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Kalendarium
Vor 180 Jahren:
Alfred Graf von Schlieffen -
Autor des Schlieffen-Plans

Am 28. Februar 1833 wurde Al-
fred Graf von Schlieffen in Ber-
lin geboren. Nach dem Abitur

studierte er Jura und trat als Freiwilli-
ger zunächst in die Infanterie, kurze
Zeit später in die Kavallerie der Preu-
ßischen Armee ein. 1866 nahm er an der
Schlacht von Königsgrätz und 1870-
1871 als Major am Deutsch-Französi-
schen Krieg teil. Bis 1906 absolvierte er
eine bewegte militärische Karriere; im
Januar 1911 wurde er zum General-
feldmarschall befördert. Am 4. Januar
1913 verstarb er in seiner Geburts-
stadt.

Im Jahr 1905 stellte der General den
nach ihm benannten „Schlieffen-
Plan“ vor. Durch diesen wollte er im

Kriegsfall vermeiden, dass die Truppen
des Deutschen Reiches zwischen zwei
Fronten gegen Frankreich und Russ-
land aufgerieben würden. Laut diesem
Plan sollte Frankreich überfallartig an-
gegriffen und besiegt werden, danach
sollten die gesamten Einheiten Russ-
land erobern. Um Material und Trup-
pen schnellstmöglich befördern zu
können, war der Ausbau der Trans-
portwege, insbesondere der Eisen-
bahnlinien erforderlich. In unserem
Gebiet wurde 1912 die Kriegsbahn
Weywertz-Jünkerath fertiggestellt; wäh-
rend des Ersten Weltkrieges entstanden
die Linien Vielsalm-Born sowie Gouvy-
St.Vith, die den deutschen Truppen als
Versorgungswege zur französischen
Front dienten. 

Trotz dieser strategischen Maß-
nahmen erwies sich der Schlief-
fen-Plan in der Praxis 1914 als

nicht umsetzbar. Der Vormarsch der
deutschen Streitkräfte, die Frankreich
im Sturm erobern sollten, kam bereits
an der Marne zum Erliegen. Aus einem
geplanten Blitzüberfall wurde ein Stel-
lungskrieg und später ein nicht enden
wollender Grabenkrieg mit unzähligen
Opfern sowohl auf deutscher als auch
auf französischer Seite.

Karin Heinrichs
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Titelbild:
Grabplatte des Friedrich von Rolshausen (†1517) in der St.Vither Pfarrkirche. 

(Foto: K.D. Klauser)

Alfred, Graf von Schlieffen (1833-1913)
(Foto: Wikimedia commons)
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